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Samstag, 6. November 2010
Beginn: 14.00 Uhr - Einlaß: 13.00 Uhr

im Kolpinghaus

in 49716 Meppen, Kolpingstr. 6 
Gespielt werden 2 Serien á 48 Spiele nach den Intern. Skatregeln.

Startgeld: 10,- €
Verlustspielgeld: pro verlorenes Spiel 0,50 €, ab 3. Spiel 1,- €

1. Preis: 200 Euro
(bei 80 Teilnehmern)

Weitere Geld- und Sachpreise werden ausgespielt.
Jeder 3. Teilnehmer erhält einen Preis.

Die beste Dame und der beste Herr
erhalten je einen Pokal der Stadt Meppen.

Auskunft und Anmeldung:
Horst Sandhof, Tel. 05907-947041

Einladung zum großen

Schirmherr ist Jan Erik Bohling
Bürgermeister der Stadt Meppen



Termin: Sonntag, 03.10.2010 - Beginn der 1. Serie: 11.00 Uhr
 Gespielt werden 3 Serien á 40 Spiele nach der
 Internationalen Skatordnung und den Turnierbedingungen  
 des DSKV e.V.

Spielort: Clubhaus des Skatclubs „Die Joker“
 Güterstraße 31-35, 46049 Oberhausen
 Tel. 0208-805069

Startberechtigung: Alle gemeldeten Vereinsmannschaften sowie gemischte  
 Mannschaften. Mannschaften bestehen aus 4 Spieler/ 
 innen. Die 4 Spieler/innen der gemischten Mannschaften  
 müssen aus einer Verbandsgruppe kommen. Der Einsatz  
 in einer gemischten Mannschaft wirkt sich nicht auf die  
 Spielberechtigung im und um den eigenen Verein aus.
 Zu dieser Veranstaltung können sich auch Mannschaften  
 melden, die nicht dem DSKV angeschlossen sind.

Startgeld: 30,- € pro Vierermannschaft bei der SMM

Spielgeld: 0,50 € für das 1-3. und 1,- € ab dem 4. verlorenem Spiel.

Meldeschluss: 19.09.2010 - Meldungen schriftlich oder telefonisch an:
 Rudolf Quack, Soester Straße 39, 59071 Hamm,
 Tel. 02381-80473, Fax 032127715349,
 E-Mail: RudiQ@web.de

Zahlung: Das Startgeld ist nur noch am Spieltag zu entrichten. Dies  
 hat sich bei der letzten SMM bewährt und wird daher bei 
 behalten.

Preise: In der Mannschaftswertung erhält jede 4. Mannschaft   
 einen Preis aus dem Mannschaftsstartgeld. Die beste  
 Vereinsmann schaft, so sie unter den ersten 20% der
 gestarteten Mannschaften landet, erhält einen Startplatz  
 bei der LV MM 2011. 

 GUT BLATT
 Skatsportverband NRW e.V.

 Rudolf Quack  komm. Seniorenreferent 



LV-Mannschafts-Meisterschaft 2010

Am 10. Juli 2010 fanden die LV-Mannschafts-Meisterschaften in der „Marler 
Vesthalle“ statt.

84 Herren-, 12 Damen- und 3 
Junioren-Mannschaften kämpften 
um die Qualifi kationsplätze zur 
Endrunde der 40. Deutschen 
Mannschafts-Meisterschaft. Die 
Endrunde fi ndet am 23. + 24. 
Oktober 2010 in Stuttgart statt.
Bei den Herren qualifi zierten sich 
15 Mannschaften. Den 1. Platz 
und somit LV-Mannschaftsmeister 
2010 wurde Kreuz As Schalke 
in der Besetzung Guido 
Schwesing, Gerd Kunde, Klaus 
Geiger und Jürgen Fischer mit 
hervorragenden 18.702 Punkten. 
Zweiter wurde die Mannschaft 
Herz Dame Delrath mit Josef 

Düren, Walter Gehrke, Stephan Stamm und Siegmund Just. Den 3. Platz belegte 
die II. Mannschaft von Kreuz As Bad Oeynhausen mit Friedrich Hartmann, Jörg 
Hagemeier, Helmut Buxel und Thorsten Huse.

Kreuz As Schalke wurde
Mannschafts-Meister 2010 der Herren

Herz Dame Delrath Kreuz As Bad Oeynhausen



LV-Mannschafts-Meisterschaft 2010

Sieger bei den 
Damen und LV-
Mannschaftsmeister 
wurde die Spielgemein-
schaft der VG 49 mit 
Marion Bock, Claudia 
Heistermann, Brigitta 
Diesveld und Anke 
Finke. Den 2. Platz 
belegten die Damen 
von den Anker Buben 
Essen in der Besetzung 
Ulla Dittrich, Christa 
Keune, Ingrid Schulze 
und Sun-Jin Suh. Den 
3. Platz und letzten 
Qual i f i ka t ionsp la t z 

erkämpften sich die Damen von den Schnieeschöpper Krefeld mit Irene 
Tillmanns, Heidi Aretz, Rosamarie Wegner und Marlene Brombey.

Spielgemeinschaft VG 49 wurde
Mannschafts-Meister 2010 der Damen

Anker Buben Essen Schnieeschöpper Krefeld



LV-Mannschafts-Meisterschaft 2010

In der Juniorenrunde 
starteten nur 3 
M a n n s c h a f t e n 
die um die 2 
Qualifikationsplätze 
spielten.
Sieger wurde die 
Mannschaft von der 
Spielgemeinschaf t 
der VG 49 mit Remo 
Abatianni, Alexander 
Stiller, Chantal 
Kloppenburg und 

Kevin van den Berg. 
Den 2. Platz belegte 
die Mannschaft von 
Karo 7 Alstaden in der 
Besetzung von Rene 
Mühlberger, Marko 
Staudte, Andre Wolff 
und Sabrina von 
Brackel.

Spielgemeinschaft VG 49 wurde
Mannschafts-Meister 2010 der Junioren

Endergebnis der Damen

Endergebnis der Junioren



LV-Mannschafts-Meisterschaft 2010

Endergebnis der Herren



Deutsche Tandemmeisterschaft

Matthias Topper und Ludger Roling
vom SV Wietmarschen belegten den 4. Platz
Am 7. und 8. August fand die Endrunde zur 
Deutschen Tandemmeisterschaft im Maritim-
Hotel Magdeburg statt.
247 Tandemmannschaften kämpften 6 Serien 
um den Deutschen Tandemmeister zu ermit-
teln. Vom LV 4 kamen 4 Tandem`s unter die 
Top 20. Einen hervorgenden 4. Platz erreichte 
die Mannschaft vom SV Wietmarschen mit 

Matthias Top-
per und Ludger Roling. Den 7. Platz belegte 
Karo As Meerbusch I mit Georg Wüllenweber 
und Klaus Wirth. Die Mannschaft von Alle Asse 
Bünde mit Manfred Recknagel und Werner Jo-
busch erspielten den 12. Platz knapp vor den 
Marker Skatfreunden mit Dieter Weikert und 
H.-Joachim Kruse, die den 13. Platz nach den 
6 Serien erreichten.

Die weiteren Platzierungen:



Deutsche Tandemmeisterschaft



Endrunde Vorständeturnier

Tom Rickert  belegte den 2. Platz
Am 22. August fand die Endrunde 
des Vorständeturniers im Maritim- 
Hotel in Magdeburg statt.

Vom LV 4 nahmen 19 Skatspiele-
rinnen und Skatspieler teil. Insge-
samt hatten sich aus dem gesamten 
Bundesgebiet 127 Teilnehmer für 
dieses Turnier qualifi ziert.

Tom Rickert von den Hellweg Buben 
Werl erkämpfte sich nach 3 Serien 
mit einer Gesamtpunktzahl von 4.008  
Pkt. einen hervorragenden 2. Platz.

Die weiteren Platzierungen:





VG 41 - Duisburg

Am 15.08.2010 feierte Sigrid Frigge ihren 70. Geburtstag. Sie ist seit 

1987 Mitglied in der VG 41 und im DSkV.

Seit vielen Jahren ist Sigrid 1. Vorsitzende des Klubs Speldorfer 

Skatfreunde. Im Jahr 1997 wurde sie in den Vorstand der VG 41 gewählt, 

wo sie als Damenreferentin bis zum heutigen Zeitpunkt fungiert. Die 

Aufgaben als Damenreferentin hat Sie immer hervorragend gelöst. 

Die Arbeit als 2. Damenreferentin des SkSV-NRW, in diese Position 

wurde sie 2008 gewählt, hat sie stets erfüllt.

Für ihre Verdienste um den Skatsport wurde sie 1991 mit der 

Ehrenurkunde und 2007 mit der Silbernen Ehrennadel des DSkV 

ausgezeichnet.

Ich möchte mich, auch im Namen der VG 41, für ihren unermüdlichen 

Einsatz, um die Belange unserer VG, recht herzlich bedanken.

Ich wünsche ihr für die kommenden Jahre, vor allem Gesundheit und 

freue mich auf eine weitere gute Zusammenarbeit.

Gerd Ebel
1. Vorsitzender VG 41

zum 70. Geburtstag!

Herzlichen Glückwunsch



Nachruf

Mit tiefem Bedauern und in großer Traurigkeit
mussten wir am 31.08.2010 von unserem Vereinsgründer und Präsidenten

Ulrich Becker
Abschied nehmen.

 Ulrich gründete im Jahre 1981 den Skatclub Aschener Buben
und stand ihm seither in 29 Jahren als Präsident vor.

Trotz schwerer Krankheit ließ er es sich nicht nehmen
an Meisterschaftsspielen, Skatturnieren und unseren

Übungsabenden teilzunehmen.
Skat war seine große Leidenschaft.

Mit Heinz verliert unser Verein nicht nur seinen ersten und bisher
einzigen Präsidenten, sondern auch einen Freund.

Wir werden ihn sehr vermissen
und „seinen“ Club in seinem Sinne weiterführen.

Der Skatclub Aschener Buben

Nachruf

Am Dienstagabend den 22. Juni verstarb unser langjähriges Mitglied 

Günter Spanier
im Alter von 77 Jahren nach längerer Krankheit.

„Günni“ war ein liebenswerter, ruhiger und beliebter Sportsfreund. 
Als Mitglied unserer Mannschaft in der 2.Bundesliga war er seit Jahren ein 

verlässlicher und starker Skatspieler. 
Ruhig und gelassen, mit einer gehörigen Portion Humor vertrat er mit
großem Erfolg unseren Skatclub auf vielen Turnieren in der Region.

Sein Tod hinterlässt eine große Lücke. 

Wir werden dich vermissen…

Skatclub Kiepenkerl Münster



Der Landesverband 4 und die Verbandsgruppe 49
nehmen Abschied von ihrem Skatfreund

Er verstarb nach kurzer Krankheit wenige Monate
nach seinem 75. Geburtstag am 21. August 2010.

Wir trauern mit seiner Familie um einen Skatfreund, der in diesem Jahr
40 Jahre dem Deutschen Skatverband angehörte.

Nach den Skatfreunden Detmold hat er bis zuletzt an den Spielabenden
der Klüter Buben Detmold und am Spielbetrieb der VG 49 teilgenommen.

Willi Gaus hat in vielfältiger Art und Weise das Leben in unserer VG und
darüber hinaus mitgeprägt. Wenn es galt, Verantwortung mit zu übernehmen,

hat Willi nie nein gesagt. Als Spielwart, Clubvorsitzender oder als
Spielwart der Oberliga bis 1996 war es ihm wichtig, dass Skatfreunde auch 

immer den organisatorisch richtigen Rahmen antrafen.

Die Feier zu seinem 75. Geburtstag im Februar dieses Jahres hat er noch bei
erträglicher Gesundheit begangen. Die vielen Wünsche nach auskömmlicher

Gesundheit haben sich jedoch nicht erfüllt.

Bewegt nehmen wir Abschied von einem Skatfreund, dessen menschlich
vorbildliche Art und skatsportliche Leistungen unvergessen bleiben.

Sein Hobby erfüllte ihn mit großer Freude.

Wir danken Willi Gaus für die Zeit, die wir mit ihm verbringen durften.

Wilhelm Gaus

      Gerd Ebel                                       Rainer Vathke
    Präsident des LV 4                                Vorsitzender der Verbandsgruppe 49    







VG 44 - Münsterland / Emsland

Nachruf

Wir trauern um unseren Skatfreund

Friedhelm Lankhorst
* 28.02.56        † 07.08.10

von Rot Weiß Lage,

der nach kurzer, schwerer Krankheit von uns gegangen ist.
Wir werden die Erinnerung an ihm wachhalten und seiner dankbar gedenken.

Der Vorstand der Verbandsgruppe 44 Münsterland/Emsland

VG-Jugendmeister 2010 Sven Berens
Am 21. August wurden in Lage während eines VRL-Turniers die Jugend- und Juni-
oren EM durchgeführt.

VG-Jugendmeister wurde Sven Berens. Den 2. Platz belegte Maik Brüning.
Juniorenmeister wurde Steve Snyders vor Mareike Koch, den 3. Platz belegte Ste-
fan Brüning.

Herzlichen Glückwunsch und weiterhin „Gut Blatt“.

Ende Oktober werde ich mit den Junioren zur MM nach Stuttgart fahren. Im No-
vember geht es dann noch zur 3. Norddeutschen Schüler- und Jugendmeister-
schaft nach Wismar. Dort möchten wir die Titel verteidigen die wir im letzten Jahr 
errungen haben.

Endrunde Deutsche EM war nicht erfolgreich
Bei der Deutschen EM in Obersharmersbach spielten 6 Skatspieler aus unserer 
VG. Es war sicherlich für alle Teilnehmer ein tolles Erlebnis, auch wenn die Platzie-
rungen nicht so waren wie sich die Spieler das vorgestellt haben.

Bei den Herren wurde Helmut Schulte 186., Walter Timm 206., Heiti Heitmann 235. 
und Johannes Lechtenberger 248.

Bei den Senioren belegte Gerhard Kleemann den 78. Platz. Die Damen hatten sich 
leider nicht qualifi zieren können.

Erfreulich war der 24. Platz bei den Junioren von Sven Berens.

Christian Koch Jugendreferent und Schriftführer



VG 44 - Münsterland / Emsland

Skatfreunde Rheine feierten 25jähriges Jubiläum
Auf 25 Jahre Zusammenhalt und Zusammenspiel blicken jetzt die Skatfreunde 
Rheine zurück. Der Skatclub wurde am 15. Juni 1985 mit sieben Mitgliedern 
unter dem Namen „SC Klippbuer“ in der gleichnamigen Gaststätte gegründet. 
Initiatoren waren seinerzeit Richard Gröpler und Dieter Daniels.
1991 schloß die Gaststätte und der Verein wechselte ins Gasthaus Thieben 
und der Club hieß ab sofort „Skatfreunde Rheine“.
Die Skatfreunde Rheine haben zur Zeit 15 Mitglieder, darunter drei Passive. 
Zwei Gründungsmitglieder spielen heute noch: Richard Gröpler, der den Klub 
von 1985 bis 1990 sehr aktiv als Vorsitzender leitete, und Dieter Daniels, der 
dieses Amt 1991 übernahm und es bis zum heutigen Tage noch immer sehr 
engagiert wahrnimmt.
Seit zehn Jahren veranstalteten die Skatfreunde das Jahresabschlussturnier, 
das für alle offen steht und immer gerne angenommen wird. Mit anderen orts-
ansässigen oder aus der Umgebung stammenden befreundeten Vereinen wer-
den in regelmäßigen Abständen Vergleichsturniere veranstaltet. Neben dem 
jährlichen Sommerfest organisieren sie auch eine Weihnachtsfeier. Natürlich 
wurde auch das 25jährige Jubiläum mit den Partnern im Vereinslokal gefeiert.

Unter dem Namen „SC Klippbuer“ starteten die Skatfreunde Rheine im Juni 1985.



VG 44 - Münsterland / Emsland

8. Skatturnier des 1. SC Meppen in der JVA
Im März diesen Jahres wiederholte sich zum achten Mal, dass ein Skatturnier 
in der JVA Meppen vom Skatclub 1. SC Meppen in Verbindung mit dem ka-
tholischen Sozialdienst der Männer, Emslands-Mitte ausgetragen wurde. Die 
Organisation erfolgte in Verbindung mit der katholischen Gefängnisseelsorge.
Neben 35 Inhaftierten nahmen 13 Mitglieder des Skatclubs teil.
Einzige Dame inmitten der Skatbrüder war Skatschwester Renate Sandhof.

Der Wettbewerb lief über 2 Durchgänge. Zwischen beiden Durchgängen gab 
es für alle eine Kaffeepause, mit guter Unterhaltung.

Drei Stunden wurde kräftig gereizt, bis der Sieger feststand. Die drei Erfolg-
reichsten erhielten eine Urkunde. Alle Teilnehmer des Turniers der JVA er-
hielten einen Preis. Die Preise wurden gestiftet, vom Skat-Vereinswirt Klaus 
Kösters und den Teilnehmern des Skatclubs.

Zum Abschluss der Veranstaltung bedankte sich der katholische Gefängnis-
seelsorger Herr Heinz Bernd Wolters, beim Skatclub 1. SC Meppen, für den 
hervorragenden Verlauf des Turniers.

Mit dem Versprechen, dass wir uns im kommenden Jahr zur Durchführung des 
9. Preisskates wiedersehen werden, wurde der Skatclub mit großem Beifall 
von den Insassen verabschiedet.

vlnr.: Heinz-Bernd Wolters (kath. Gefängnisseelsorger der JVA), Horst Sandhof (1. Vorsit-

zender des Skatclub 1. SC Meppen), Heinz Wessels (Mitglied des SKM und des Skatclub), 

1. Sieger Richard Klinke, 2. Sieger Siegfried Vierling und 3. Sieger André Kremer.



VG 42 - Oberhausen/rechter Niederrhein

Verbandsgruppenmeisterschaft 2010
Die Skat-Verbands-
gruppen-Meisterschaft 
2010 nähert sich ihrem 
Ende. 432 Spiele von 
nun mehr 576 Spielen 
sind jetzt gespielt. So 
langsam klären sich 
Skat-Sportlich die Fron-
ten. Der eine oder 
andere Skatfreund 
(in) möchte seine im 
ersten Spieltag eroberte 
Tabellenführung nicht 
mehr hergeben. Der 
Umzug Mitte des Jahres 
ins neue Verbandsgruppenspiellokal „Haus Klapdor“ an der Mühlheimer Straße 
lief reibungslos.

Die überprüften Spiellisten und Ergebnisse sind von Gerhard Schiele 
eingearbeitet worden, die Gesamtwertungen sehen folgendermaßen aus:
In der U 21 Wertung führt weiterhin Andre Wolff mit 6.435 Punkten vor Rene 
Mühlberger mit 6.083 Punkten und Sabrina von Brakel mit 5.106 Punkten. Alle 
drei Junioren sind vom Skatverein Karo 7 Alstaden 1956.

In der Damenwertung führt seit dem 1. Spieltag weiterhin Susanne Windl 
(Schwarz Weiß Sterkrade 1958) mit 9.407 Punkten vor Erika Schiele (Die Joker 
Oberhausen) mit 8.215 Punkten und Karin Luft (Kreuz Dame Oberhausen) mit 
7.402 Punkten.

In der Herrenwertung führt ebenfalls seit dem 1. Spieltag Holger Bruns 
(Johannistaler Buben Bottrop) mit 11.763 Punkten gefolgt von: Dirk Hebink 
(SSV Post Oberhausen) mit 11.009 Punkte, Helmut Hahn (SC Oberhausen 
04) mit 10.015 Punkte, Stanislav Pierschinski (Die Joker Oberhausen) mit 
9.824 Punkte, Holger von Brakel (Karo 7 Alstaden 1956) mit 9.209 Punkte, 
Rainer Zenz (SSV Post Oberhausen) mit 9.028 Punkte, Thomas Wagner 
(Johannistaler Buben Bottrop) mit 9.013 Punkte, Karl Heinz Wrzodek (Schwarz 
Weiß Sterkrade Nord 1958) mit 8.983 Punkte, Manfred Evers (Skatfreunde 
1986 Emmerich) mit 8.913 Punkte und zehnter ist momentan der Präsident der 
Verbandsgruppe Udo Windl (Schwarz Weiß Sterkrade Nord 1958) mit 8.649 
Punkte.



VG 42 - Oberhausen/rechter Niederrhein

In der Seniorenwertung führt weiterhin Erwin Przybylla (Johannistaler Buben 
Bottrop) mit 9.242 Punkten vor Richard Igelbusch (Fair Play Oberhausen) mit 
8.328 Punkten und Ulrich Schmitz (Johannistaler Buben Bottrop) mit 8.201 
Punkten. 
In der Seniorenwertung führt weiterhin Erwin Przybylla (Johannistaler Buben 
Bottrop) mit 9.242 Punkten vor Richard Igelbusch (Fair Play Oberhausen) mit 
8.328 Punkten und Ulrich Schmitz (Johannistaler Buben Bottrop) mit 8.201 
Punkten.
In der Mannschaftswertung (4 Spieler) führt weiterhin die 1. Mannschaft vom SSV 
Post Oberhausen“ mit 39.696 Punkten vor der 1. Mannschaft von den „Johannistaler 
Buben Bottrop“ mit 38.675 Punkten und der 1. Mannschaft von Karo 7 Alstaden 
1956 mit 34.088 Punkten.
Es folgt auf dem 4. Platz die 1. Mannschaft von den Scharfe Jungens Oberhausen 
mit 33.823 Punkten und auf dem 5. Platz die 1. Mannschaft vom „SC Oberhausen 
04“ mit 33.758 Punkten.
In der Vereinswertung (Schnitt über alle Spieler am Spieltag) führt ebenfalls der 
„SSV Post Oberhausen“ mit 9.364 Punkten vor den „Johannistaler Buben Bottrop“ 
mit 8.555 Punkten und den „Scharfen Jungs Oberhausen“ mit 8.264 Punkten. Die 
meisten Starts / Spieler zur Meisterschaft 2010 stellt Karo 7 Alstaden 1958 mit 95 
Starts die meisten Spieler, gefolgt von den Johannistaler Buben Bottrop mit 72 
Starts und dem SSV Die Joker Oberhausen mit 68 Starts. 

Michael Kerkhoff



Hans-Werner Molling
SkSV NRW e.V. Schiriobmann
für die VG´s 11-40-41-42-43-46

Lindenallee 87
41751 Viersen - 0172 8628328
E-Mail: wernmo@web.de

Liebe Skatfreundinnen und Skatfreunde,
ein interessanter Fall und die Entscheidung des Internationalen Skatgerichts.

Der Alleinspieler spielt »Kreuz«. Nach dem siebten Stich haben die Gegenspieler 
56 Augen. Der Alleinspieler in Vorhand hat noch Kreuz-Bube, Herz-Bube 
und Herz-Dame. Mittelhand führt noch drei Luschen und Hinterhand hat Pik-
Bube, Kreuz-8 und Pik 8. Der Alleinspieler überlegt nun lange, welche Karte 
er ausspielen soll. Weil das Hinterhand zu lange dauert, macht sie folgende 
Bemerkung: Du kannst ausspielen was du willst, du kannst nicht mehr gewinnen? 
Der Alleinspieler verlangt nun Spielgewinn wegen Kartenverrat. Hinterhand ist 
der Meinung, dass er mit seiner Aussage nicht die Karten verraten hat, da es 
für den Alleinspieler keine Möglichkeit mehr gibt, das Spiel zu gewinnen.

Wie ist zu entscheiden?

Lösung
Das Spiel ist weiter durchzuführen und entsprechend seines Ausgangs zu 
werten.

Nach ISkO 4.2.9  haben sich alle Mitspieler jeglicher Äußerungen und 
Gesten zu enthalten, die geeignet sind die Karten zu verraten oder den 
Spielverlauf zu beeinträchtigen.

Hinterhand kann im vorliegenden Fall anhand seiner Karten feststellen, dass 

er alleine die Entscheidung herbeiführen wird, ohne das Vorhand oder sein 

Mitspieler in Mittelhand den Spielverlauf beeinträchtigen können. 

Es ist gleich, welche Karte Vorhand ausspielt und welche Karte Mittelhand 
zugibt. Er wird nicht verhindern können, dass Hinterhand mit Pik-Buben einen 
Stich macht. Dabei ist es gleichgültig, ob Hinterhand den Herz-Buben oder die 
Herz-Dame von Vorhand sticht; die Gegenpartei bekommt in jedem Fall 60 
oder 61 Augen. Die Aussage von Hinterhand kann daher im vorliegenden Fall 
nicht als Spielentscheidender Eingriff bewertet werden. Daher liegt auch kein 
Kartenverrat vor.

Anders wäre zu entscheiden, wenn Hinterhand zum Spielverlust des 

Alleinspielers noch Augen seines Mitspielers benötigen würde. In diesem 

Fall würde es sich um Kartenverrat handeln, weil er mit seiner Aussage dem 

Mitspieler einen Hinweis darauf gibt, dass er noch einen Stich macht.

Das Internationale Skatgericht



1. Bundesliga - Damen + Herren



2. Bundesliga + Regionalliga2. Bundesliga + Regionalliga



Oberliga + Landesliga



VG 47 - Westfalen-Lippe

25 Jahre „Wilde Buben Delbrück“

Vor 25 Jahren traten die Mitglieder des Delbrücker Skatvereins dem DSkV, in 
der Verbandsgruppe 47 (nach der damaligen Postleitzahl 47) unter dem Na-
men „Wilde Buben“ bei. Mit ungebrochener Begeisterung nehmen sie auch 
heute noch das Blatt in die Hand.
Ihr Jubiläum feierten sie am 4. September, im Rahmen der „Delbrücker Skat-
Stadtmeisterschaft“.

„Wir schätzen, dass 500 Frauen und 
Männer im Delbrücker Land regelmäßig 
Skat spielen“, erklären der Vorsitzende 
Peter Menn und Zuhair Timimi, zustän-
dig für die Öffentlichkeitsarbeit. „Leider 
ist der fehlende Nachwuchs ein echtes 
Problem.
Seit der Vereinsgründung aktiv dabei sind 
der Schriftführer Zuhair Timimi, Rudolf 
Nelling und Jürgen Merschjohann. Der 
Senior des Spiellokales „Appel-Krug“, 
Heinz Schaffer, ist Ehrenmitglied.
Der 1. Vorsitzende, Walter Frank, gratu-
lierte im Namen der Verbandsgruppe 47, 
und überreichte dem Vorsitzenden der 
Wilden Buben, Peter Menn, zum Jubilä-
um eine Urkunde und eine Ehrentafel.



VG 47 - Westfalen-Lippe

Jubiläumsturnier der Wilden Buben Delbrück
Am 4. September fand 
das Jubiläumsturnier 
der Wilden Buben zum 
25jährigen Bestehen 
statt. 80 Skatspiele-
rinnen und Skatspieler 
spielten um das aus-
gesetzte Preisgeld und 
den Titel „Delbrücker 
Stadtmeister 2010“.

Nach 2 Serien ging 
der 1. Preis an Werner 
Zimmermann von den 
Marker Skatfreunden 
Hamm.

Den 2. Preis erhielt Lisa 
Grote von den Hellweg 
Buben Werl.

Tom Rickert ebenfalls 
von den Hellweg Buben Werl errang den 3. Preis.

Der Damen-Sonderpreis ging an Heike Tilly, Hellweg Buben Werl. Bester Spie-
ler von dem Gastgeber Wilde Buben war Horst Klug. Er belegte den 6. Platz. 



VG 47 - Westfalen-Lippe

Am 10. Oktober feiert Gerold Köster seinen 75. Geburtstag.

Gerold ist seit Januar 1976 Mitglied im 1. Skatclub Soester Börde und 

im DSkV. Jahrelang war er als 2. Vorsitzender und Jugendwart tätig. Im 

Januar 2011 ist er schon 25 Jahre 1. Vorsitzender seines Vereins. Die 

Arbeit im Vorstand macht ihm immer noch sehr viel Spaß, obwohl ihn 

diese Tätigkeiten, im Rollstuhl sitzend, und anderen gesundheitlichen 

Problemen sehr einschränken. Hut ab!

Für seine Verdienste um den Skatsport wurde er  mit der Ehrenurkunde 

des DSkV und der Goldnadel des Vereins ausgezeichnet.

Skatsportliche Erfolge wie Meister, Pokalsieger und etliche Turnier-

siege dürfen natürlich nicht fehlen.

Wir möchten uns im Namen des Vereins, bei Gerold für seinen 

unermüdlichen Einsatz um die Belange des Vereins, recht herzlich 

bedanken, „Alles Gute“ wünschen und möge er uns noch lange 

erhalten bleiben. „Gut Blatt“!

Vereinsmitglieder und Vorstand
1. SC Soester Börde

zum 75. Geburtstag!

Herzlichen Glückwunsch



   

... und natürlich allen anderen

Skatfreundinnen und Skatfreunden,

die in dieser Zeit Geburtstag hatten!

VG 47 - Westfalen-Lippe
IM
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29.06. Heinz Wewer  

 Herz As Beckum-Roland

15.07. Manfred Schillack 
 Böse Buben H.-Herringen

17.07. Rolf Scheerer  

 Grand ouvert Ahlen

25.08. Josef Mengendoth
 Hellweg Asse Oberntudorf

29.08. Adolph Albert  
 1. SC Soester Börde

03.07. Harold Martina
 1. SC Soester Börde

12.07. Gerhard Adrian  

 Lustige Buben Lohne

17.07. Anja Braucks
 Einigkeit 88 Soest

01.09. Anita Helling  

 Herz As Beckum-Roland

18.09. Friedrich Kroll
 1. SC Hexe 05 Echtrop

24.09. Helmut Wohlang
 Wilde Buben Delbrück






